
Erste Beilage zu Nr IIS Halle sches Tageblatt Sonntag 24 Mai 1885

Aus der Stadt und Umgebung
Die Redaktion der Saale Zeitung ersucht uns mit

Bezugnahme auf ihre den Ankauf der Zuckerstedereigrund
stücke für die Stadt betreffende Besprechung nachstehende
sogenannte Berichtigung aufzunehmen

In Nr 116 des Halle schen Tageblatt vom 21
ds Mts ist an der Spitze des lokalen Theiles ein
Artikel enthalten in welchem mehrfach behauptet wird
daß die Saale Zeitnng Tags zuvor einen Artikel
über einen von der Stadtverordneten Versammlung in
geheimer Sitzung verhandelten Gegenstand Ankauf
von Grundstücken der Zuckersiederei Compagnie seitens
der Stadt gebracht habe Diese Behauptung ist un
wahr Der betreffende Gegenstand war von der Stadt
verordneten Versammlung nicht in geheimer sondern
nur in geschlossener Sitzung berathen worden Ueber
den Unterschied zwischen geheimer und geschlossener
Sitzung gibt die Geschäftsordnung der Stadtverord
neten Versammlung Aufschluß

Halle am 22 Mai 1885
Die Redaktion der Saale Zeitung

I V
Dr A Borst

Wir können eine Verpflichtung der vorstehenden Aus
führung des Herrn Redakteurs in unseren Spalten Raum
zu geben in keiner Weise anerkennen indem die von dem
selben beliebte Unterscheidung zwischen geheimer und

geschlossener Sitzung derStadverordneten Versammlung
jeder Begründung entbehrt Die Geschäftsordnung kennt
in Uebereinstimmung mit den Vorschriften der Städte
ordnung nur öffentliche und im Gegensatz zu diesen solche
Sitzungen in denen die Oeffentlichkeit ansgeschlossen ist
geschlossene oder geheime Sitzungen Die in unserem Ar
tikel gewählte Bezeichnung geheim ist hiernach in Ueber
einstimmung mit dem allgemeinen Sprachgebrauch dem
Ausdmck geschlossen vollkommen gleichwertig wie denn
auch die Geschäftsordnung sich beider Ausdrücke bedient
um den Ausschluß der Oeffentlichkeit zu bezeichnen
Vergleiche Z 11 aliusg 1 und 2 H 12 daselbst

Wenn wir dennoch dem Wunsche der Saale Zeitung
um Veröffentlichung ihrer Berichtigung nachgekommen
sind so haben wir dies gethan weil uns dadurch Ge
legenheit geboten wird den Wortlaut des in Betracht
kommenden Paragraphen 12 der Geschäftsordnung für
die Stadtverordneten Versammlung zur Kenntniß unserer
Leser zu bringen Der gedachte Paragraph lautet

Beschließt die Versammlung in geschlossener Sitzung
eine Kommission oder gemischte Deputation ihre Vor
lagen Verhandlungen oder Beschlüsse geheim zu halten
so ist jeder Stadtverordnete unbedingt verpflichtet sich
hiernach zu richten

Dagegen ist die Veröffentlichung der Vorgänge aus
den geschlossenen Sitzungen der Stadverordneten der
Kommissionen und gemischten Deputationen wenn kein
Beschluß der Geheimhaltung vorliegt gestattet voraus
gesetzt daß dadurch die Freiheit der Berathung nicht
beeinträchtigt das Interesse der Stadt nicht gefährdet
und Niemand ohne Noth geschädigt oder ge
kränkt wird
Der Schlußsatz der vorstehend abgedruckten Bestimmung

ergiebt unzweifelhaft daß in dem hier fraglichen
Falle eine Veröffentlichung des Angebotes der Zucker
siederei nicht hätte erfolgen dürfen Die trotzdem be
wirkte Publikation Können wir nur wiederholt als einen
gröblichen Verstoß wider die in Geschäftsangelegen
heiten der hier fraglichen Art ohnehin selbstverständ
lichen Pflicht der Diskretion lebhaft beklagen

sUeber unsere öffentlichen Promenaden An
lagenj wird uns von geschätzter Seite geschrieben Es
ist in letzter Zeit wiederholt von verschiedenen Seiten
tadelnd erwähnt worden daß verschiedene Theile der städ
tischen Promenaden Anlagen vernachlässigt würden Ge
statten Sie mir gütigst über diesen Punkt einige erläuternde
Worte Daß in unseren städtischen Gartenanlagen nicht
nur manches sondern leider sehr sehr vieles nicht so ist
wie es sein sollte oder könnte sehe ich auch Für
die jährlichen Unterhaltungskosten der städtischen Prome
naden Anlagen sind im städtischen Etat ausgeworfen für
die Zeit vom 1 April 1885 bis 31 März 1886
7859 Mk Die städtischen Promenaden Anlagen halten
nach ungefährer Schätzung gegen 60 Morgen Fläche
dazu kommen noch die zahlreichen Alleen deren Instand
haltung jährlich ganz bedeutende Kosten verursacht Auf
2 Morgen Gartenanlage bedarf man an jährlicher Ar
beitsleistung einen Gartenarbeiter dies beträgt bei 305
Arbeitstagen nur ü 2 Mark gerechnet 610 Mark
Es würde die Instandhaltung von Gartenanlagen also
pro Morgen 305 Mark kosten Bei 60 Morgen Fläche
würden daher die städtischen Promenaden Anlagen ledig
lich an Taglöhnen einen jährlichen Aufwand von 18300
Mark erheischen Nun sind aber von den angeführten
7850 M noch die jährlichen Rechnungen über Material
Fuhren c im Betrage von mehr als 1000 M zu decken
Es bleibt daher zur Verwendung für Taglöhne etwas
über 6000 M Das Faeit ist leicht zu machen Ich
vermeine daß wenn diejenigen Herren welche sich miß
billigend über den Zustand unserer städtischen Anlagen
ausgesprochen haben das Angeführte gütigst berücksichtigen
werden es ihnen einleuchten wird daß die städtische
Gartenbauverwaltung mit den ihr zugemessenen Mitteln
vollständig Genügendes leistet

Die Meldung verschiedener Blätter wonach beschlossen
sei die auf der Route Berlin Halle Eisenach laufenden

Restaurationswagen vom 15 Oktober d I ab in
Wegfall kommen zu lassen wird von maßgebender Seite
dementirt

Seit heute präfentirt sich das Haus Schmeerstraße
Nr 12 das sogenannte Schlößchen in seinem neuen
Gewände Der Besitzer desselben Herr Kaufmann Barth
hat in Anbetracht der historischen Bedeutung des Hauses
bekanntlich hatte der große Reformator Dr Martin Luther
in demselben gewohnt welche Thatsache durch zwei an
dem Hause angebrachte Votivtafeln mit entsprechender In
schrift der Nachwelt bekannt gegeben wird denselben eine
Fa ade im gothischen Stil geben lassen die sich recht statt
lich ansnimmt und der Schmeerstraße zur großen Zierde
gereicht Auch der mit Schiefer abgedeckte nördliche
Giebel des Hauses nimmt sich recht imposant aus und
gewährt dem Beschauer schon vom Markt aus einen
schönen Anblick

Im Schaufenster des Herrn Gärtner Schlesier hier
vis ä vis dem Neuen Theater große Ulrichstraße fesselt
ein Kunstwerk eigener Art die Blicke der Passanten Eine
nach Zeichnung ausgeführte Laubsägearbeit eine Blumen
vase darstellend in äußerst geschmackvollem Stil und künst
lerischer Ausführung geschmackvoll garnirt mit einem
Makartbouquet und Blumen allerlei Art Der Verfer
tiger dieser zeitraubenden Arbeit Herr Adolf Mühl
mann hier kleine Brauhausgasse wohnhaft hat bereits
mehrere derartige Kunstwerke gefertigt und beabsichtigt
solche in der nächsten Versammlung des hiesigen Kunstge
werbe Vereins zwecks Besichtigung auszustellen

1 Kinderbewahranstalt j In der ersten in
Halle errichteten Kinderbewahranstalt alte Promenade 1
wurden im verflossenen Anstaltsjahre 3760 Kinder mit
22,560 Verpflegungstagen verpflegt Jedes Kind kostete
durchschnittlich unter Anrechnung der Verpflegung des
Hauspersonals 10Vn Pfg während von den Eltern der
Insassen nur per Woche und Kind 40 Psg gezahlt wur
den Die Gesammt Ausgabe betrug sür Beköstigung
2434 Mk 41 Pf die Gesammteinnahme für die Beköstig
ung 1503 Mk 80 Pf fodaß zur Begleichung der Aus
gabe 930 Mk 61 Pf aus den laufenden Beiträgen zu
geschossen werden mußten Die Beiträge für das ver
flossene Anstaltsjahr betrugen 1107 Mk 50 Pf Die
Gefammtkoften betrugen in demselben Zeitraume an Ein
nahme 5766 Mk 5 Pf die Ausgabe 5210 Mk 8 Pf
sodaß ein Bestand verbleibt von 555 Mk 97 Pf Der
Vorstand der Anstalt erwartet durch die in diesen Tagen
an die Wohlthäter und die sonstigen sich durch einen all
jährlich freiwilligen Beitrag an dem Liebeswerke bethei
ligenden Bürger resp Bürgerinnen auch ferner durch er
neute Beiträge ihm die freundliche Theilnahme zur Er
haltung dieser segensreich wirkenden Anstalt für dies Jahr
zuwenden zu wollen

Der Hofjäger welcher sich für die Pfingst
feiertage zur Unterhaltung seiner Gäste aufs Beste gerüstet
hat bietet als eine ganz eigenartige Ergänzung seiner an
sich schönen Baumgruppen und Bosqnets eine wirklich
großartige Ausstellung prächtiger Lorbeerbäume welche
von einer belgischen Gärtnerei hierher gesandt wurden
und verkäuflich sind

Ureybergs Garten Am ersten und zweiten
Pfiugstfeiertage treten in Freybergs Garten ein Xylophon
Virtuosen Familie Florus auf welche aus Vater und
zwei Kindern besteht die letzteren haben während der Messe
in der Centralhalle zu Leipzig concertirt und dortselbst
großes Aufsehen erregt Ein Besuch dieser Vorstellungen
ist um so mehr anzurathen zumal die kleinen Virtuosen
nur für zwei Vorstellungen engagirt sind Außer ver
schiedenen anderen Sehenswürdigkeiten werden wir auch
die reizende Luftkönigin Miß Dare begrüßen können
welche im Vorjahre im Neuen Theater allabendlich große
Triumphe gefeiert und uns durch eine Kolossal Riesen
drahtseilfahrt zu überraschen gedenkt

Mhffhäufer Terrasse j Die Vorstellungen im
Sommertheater erfreuen sich in diesem Jahre eines unge
teilten Beifalls und es muß anerkannt werden daß Herr
Direktor Baars für genußreiche Abende zu sorgen weiß
Leider hat das kalte Wetter das Unternehmen bis jetzt
noch beeinträchtigt Für die drei Pfingstfeiertage steht
ein sehr gutes Repertoir in Aussicht und kommt am
ersten Pfingstfeiertage die beliebte Posse Das Mädel
ohne Geld und Montag um zweiten Feiertage die all
gemein beliebte Posse Berlin wie es weint und lacht
zur Aufführung Für den dritten Pfingstfeiertag steht das
erste Gartenfest in Aussicht für welches wie aus dem
Jnferatentheil ersichtlich ein sehr reiches Programm aus
gestellt ist Hoffentlich wird an diesen Tagen das Wetter
günstiger sein und es ist dann auch kein Zweifel daß die
anerkennenswerthen Bestrebungen der Direktion ihre Rech
nung finden werden Bei ungünstigem Wetter sollen die
Aufführungen im Saale stattfinden und ist somit einem
Ausfallen der Vorstellungen vorgebeugt

Quartalsfeiern j Das hiesige Manrergewerk
hält seine diesjährige Quartalfeier in üblicher Weise am
3 Feiertag in Freybergs Garten das Zimmerge
werk am selben Tage im Hofjäger ab Das Maurer
und Zimmergewerk des Saalkreises hält zunächst einen
Umzug durch Giebicheustein und feiert dann solches weiter
im Gasthof zum Moor daselbst Die hiesige Salzwirker
brüderschaft gedenkt ihr alljähriges Pfingsten im Pfälzer
Schießgraben in solenner Weise zu begehen

Strafkammer Sitzung am 21 Mai Die
geschiedene Ransgarn Marie geborene Bachmann
aus Eisenach bereits 30 mal darunter wegen Diebstahls
mit Zuchthaus bestraft war geständig aus einem unver

schlossenen Zimmer des Gasthofs zn den drei Schwänen
zu Merseburg wo sie Anfangs April zufällig eingekehrt
war 2 Röcke und 1 Hose entwendet zu haben um solche
zu verkaufe Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde
sie zu 1 Jahre Zuchthaus 3 Jahre Ehrenverlust und Zu
lässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt

Die Schulknaben Franz Jähnichen und Franz
Schütze gen Müller aus Stadt Alsleben letzterer be
reits wiederholt wegen Diebstahls bestraft hatten sich des
schweren Diebstahls dadurch schuldig gemacht daß sie im
Februar d I nach Einsteigen in die Erust sche Ziegelei
zu Muerena Eisenstücke pp gestohlen hatten Schütze
wurde zu 6 Monaten Jähnichen zu 3 Tagen Gefängniß
verurtheilt

Wegen versuchter Erpressung hatte sich der Zimmermann
Gustav S von hier zu verantworten Derselbe wohnte
in der Zeit von 1879 bis 1881 im damals der Mutter
der jetzigen Besitzerin Fräulein Kühl hier gehörigen Hause
zur Miethe Beim Auszug blieb er einen Theil der
Miethe schuldig so daß die Vermietherin genöthigt war
an einem Sopha ihr Ratentionsrecht auszuüben Erst
Anfangs Febrnar wollte die Ehefrau S bei Frl Kühl
das Sopha wieder einlösen Wegen angeblicher Verschlech
terung desselben verweigerte sie die Rücknahme S schrieb
darauf einen Zettel an Frl Kühl in welchem er nach
längerer Auseinandersetzung 30 M Entschädigung für
das Sopha und 20 M für die anderen Möbel forderte
mit der Drohung daß im Nichtzahlungsfalle Frl Kühl
und ihre verstorbene Mutter wegen Diebstahls angezeigt
würden nur wenn 50 M gezahlt würden sollte die
Sache auf sich beruhen Frl Kühl übergab den Brief
dem Justizrath Krukenberg welcher S mittheilte daß er
sich der Erpressung schuldig mache Darauf schrieb S
am 28 Februar er einen zweiten Brief an Frl Kühl
ähnlichen Inhalts wie der frühere mit dem Zusätze daß
er gestern Nachmitag wieder einen halben Tag die Arbeit
wegen ihr habe liegen lassen wodurch ihm ein Schaden
von 1,50 M entstanden sei die er ihm zu ersetzen ver
lange im Nichtzahlungsfalle werde die Klage wegen
Diebstahls Sachbeschädigung und Schadenersatz anderen
Tages eingereicht werden Bestrafung mit 6 Monaten
Gefängniß und drei Jahren Ehrenverlust wurde seitens
der Staatsanwaltschaft in Antrag gebracht während das
Urtheil auf 1 Monat Gefängniß lautete

Schöffengericht In der Sitzung am 21 d M
kam unter Verhandlungen über polizeiliche Strafmandate
auch eine Übertretung zur Erledigung die sich die Ar
beiter Wilh Reisel und Louis Angermann am
18 April durch Legung von Leimruthen zum Vogelfang
angeblich sollten haben zu Schulden kommen lassen Im
Bewußtsein ihrer Schuldlosigkeit hatten die Beiden wegen
der Strafmandate die auf 3 Mark oder 1 Tag Haft
lauteten auf richterliche Entscheidung angetragen welcher
p Reisel im Gefühl gekränkten Rechtes durch drastische
Redeweise eine angenehm launige Färbung zu verleihen
verstand wie einige seiner Antworten ersichtlich machten

Präs Sie sind der Arbeiter Wilh Reisel Angekl
Ja wohl massenbach Sind Sie schon bestraft

Massenbach Haben Sie Vermögen
Ja wohl massenbach Wie so Nameine Gesundheit das is mei Vermeegen ich bin schtark

Aber Sie arbeiten wohl nicht gern Nee durch
aus gar nich p Angermann erklärte sich unschul
dig wie die liebe Sonne Sein Kamerad Reisel unter
brach ihn alsbald mit den Worten Nur schtille laß
mich erzählen Da kommt der Gensdarm und fragte mich

Wo wohnen Sie Bäckergasse 4 un nu fragen
se mal den Zeigen ob ich eene Leimruthe in de Hand ge
nommen un ich soll 3 Mk zahlen Strafe odder eeu Tag
brummen Die Leimruthen sollen die Angeklagten
am erwähnten Tage auf dem Sandanger bei Gimritz
unter einer Brücke gelegt haben wogegen Beide nur ihre
Anwesenheit an jenem Orte einräumen P Reisel aber hin
zufügte Awer so dumm wern mer doch nich sin un
unter änner Brücke Veegel fangen wollen Nach den
Zeugenaussagen ergab sich daß der betreffende Gensdarm
die Beiden nur an besagtem Orte getroffen den Umstand
mit den Leimruthen jedoch nur von anderen Zeugen in
Erfahrung gebracht hatte die ihrerseits nicht mehr in der
Lage waren über die Identität p Reisels und Anger
manns mit den beobachteten Personen und ob sie Leim
ruthen gelegt etwas Bestimmtes zu bekunden Nach
diesem Ergebniß konnte p Reisel seine Entrüstung nicht
dämpfen und war der Meinung daß er eigentlich den
Gensdarmen wegen falscher Denunziation anzeigen könne
Jwrigens so fügte er in rosigster Laune hinzu
änne Mark gäw ich noch extra daß dem Gensdarm

dort änne Hidde zum Ufpassen gebaut wern kann
Als dieser darauf entgegnete daß jener doch wohl gar
kein Geld dazu habe überführte der Angeredete das Au
ditorium durch Hervorholen seines Portemonnaies vom
Gegentheil mit kräftiger Hand darauf schlagend und
überzeugungsvoll betonend Hier pfeift die Wachtel
Da kein Beweis fraglicher Übertretung erbracht worden
war erfolgte Freisprechung der beiden Angeklagten
worüber p Reisel seine lebhafte Genugthuung aussprach
uud dann mit den Worten Na sis je noch kee Winder
und se reißen je ooch jetzt s Criminal weck den Saal
verließ

Unglücksfälle In der Königl Centralwerkstätte
erlitt gestern Nachmittag der daselbst beschäftigte Arbeiter
Hoffmüller von hier eine schwere Verletzung der linken
Hand dadurch daß er mit derselben in das Getriebe der
Blechschneidemaschine gerieth die ohne sein Wissen plötzlich



angestellt worden war Die Hand war derartig zerquetscht
und zerschnitten daß dem H in der hiesigen Klinik mehrere
Finger abgenommen werden mußten wodurch eine theil
weise Erwerbsunfähigkeit desselben herbeigeführt worden ist

Der Zimmermann Hermann Raue von Giebichenstein
hatte gestern gegen Abend das Unglück bei der Neuein
richtung eines Ladens auf dem alten Markte von der
von ihm dabei benutzten Leiter welche in s Rutschen ge
rathen war auf das Trottoir herabzustürzen Raue erlitt
dabei nicht unerhebliche Verstauchungen des Körpers wes
halb er sich in ärztliche Behandlung begeben mußte

Polizeinachrichten j Eine wenig erfreuliche Er
fahrung mußte die Firma eines hiesigen großen Waaren
hauses mit ihrem Laufburschen dem 15jährigen Otto
Ohms machen Derselbe wurde vorgestern von einem
seiner Prinzipale dabei betroffen wie er ein Paar Stie
feln für sich bei Seite schaffen wollte Da dadurch der
Verdacht nur zu fehr Begründung fand daß das Bürsch
chen schon länger Diebereien an den ihm in jeder Hinsicht
zugänglichen Waaren ausgeführt hatte wurde die Hülfe
der Kriminal Polizei in Anspruch genommen und eine
Haussuchung bei dem Schwager des O dem Schuhmacher
Zieger in Giebichenstein abgehalten weil dort der Erstere
in Kost und Logis lag Die erwähnte Maßregel lieferte
ein erstaunliches Resultat denn es wurden nicht weniger
als 31 Paar Stiefeln Stiefeletten und Schuhe ca 30
Schlipse Stoff zu einem Anzüge Hüte Schirme Taschen
tücher Portemonnaies kurzum von Allem was das be
treffende Geschäft zum Verkauf hält in einem Gesammt
werth von einigen Hundert Mark vorgefunden Wie der
Dieb O selbst angiebt ist sein Schwager mit dem ge
stohlenen Schuhzeug c Hausiren gegangen Gleichzeitig
kam man dabei noch auf andere Diebereien die O bereits
bei seinen früheren Prinzipalen ausführte bei denen er
auch als Laufbursche sungirte Bei einem derselben stahl
er eine Anzahl Schlipse und Taschentücher beim Anderen
Stoff zu einem Anzüge Alle Sachen wurden bei der
Haussuchung mit vorgefunden und die beiden früheren
Prinzipale desO hatten natürlich noch gar keine Ahnung
davon daß sie von dem Burschen bestohlen waren Zu
den Diebstählen will der jugendliche Taugenichts erst
durch seinen fürsorglichen Schwager verleitet sein den
wahrscheinlich als Hehler eine viel härtere Strafe treffen
wird als den Dieb selbst

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 11 Mai der Barbierherr Heider
mit I M Heumann Den 14 der Kaufmann Kleeberg mit
E I H Merkwitz Den 16 der Kaufmann Heckert mit A
M Glück Den 17 der Kaufmann Schreck mit H Köhler

Den 18 der Pfarrer Ullmann zu Weßnig mit E I Herr
mann

Ulrichsvarochie Den 13 Mai der Zeugfeldwebel Neu
mann zu Torgau mit Ch F W Wenzel Den 16 der
Kupferschmied Jamnitzky mit Ch M Herrmann Den 17
der Schlosser Henze mit E L Schröder Den 17 der Maler
Wilde mit W A verw Fleischer geb Schmieder Den 18
der Landwirth Lieutenant der Reserve Kersten zu Zscherben
mit I C Kobe

Domkirche Den 16 Mai der Schlosser Cramme mit
I Voigt Den 18 der Amtsgerichts Ass Bölecke in Mühl
hausen mit A I Benckert hier

Neumarkt Den 13 Mai der Bäckermeister Stahl zu Mer
sebura mit F Körner

Glaucha Den 16 der Arbeiter Kloppe mit M D Gras
sing

Getaufte
Zu U L Frauen Den 17 September 1884 dem Schuh

macher Max eine T Auguste Minna Olga Den 8 No
vember dem Handschuhfabrikanten Wnch eine T Olga Ella

Den 29 dem Kaufmann Schütze ein S Eduard Max
Den 1 Dezember dem Stellmacher Körner eine T Jda
Martha Den 24 dem Bäckermeister Schmohl ein S Her
mann Curt Den 27 Januar 1385 dem Kesselschmied Achil
les eine T Luise Minna Den 23 Februar dem Schlosser
Röber ein S Georg Otto Den 27 dem Eisendreher
Kräuter ein S Rudolf Fritz Karl Hermann Den 7 April
dem Musiker Jentsch eine T Lina Frieda Den 28 dem
Handarbeiter Hennemann eine T Marie Anna Frieda

Ulrichsvarochie Den 25 Oktober 1884 dem Kaufmann
Haacke eine T Johanne Sophie Minna Den 6 Dezember
dem Schlosser Grauert ein S Heinrich Alfred Curt Den
8 dem Kupferschmied Jamnitzky ein S Hans Robert Alexan
der Den 19 dem Tischler Grübe eine T Anna Martha

Den 17 Januar 1885 dem Postschaffner Liewald eine T
Elisabeth Clara Den 11 Februar dem Schlosser Pforte
eine T Marie Hedwig Den 6 März dem Kaufmann Böhr
ein S Johannes Georg Den 7 dem Kaufmann Apel eine
T Erna Marie Den 26 dem Buchdrucker Geisel ein S
Karl Rudolf Den 3V dem Realgymnasial Direktor a D
Stade ein S Adolf Walther Erich Den 3 April dem
Kaufmann Löhr eine T Minna Ottilie Elisabeth

Morihparochie Den 7 September 1884 dem Dienstmann
Sinn eine T Jda Martha Den 12 November dem Hand
arbeiter Brünner eine T Luise Clara Den 16 Dezember
dem Fuhrwerksbesitzer Thieme ein S Otto Den 13 April
1885 dem Corsetfabrikanten Häni ein S Curt Bernhard Wil
helm Den 15 dem Böttcher Mündel eine T Martha

Entbinduugs Justitut Den 9 Mai 1885 ein nnehel
S Hermann Ernst Den 10 eine unehel T Bertha Martha

Domkirche Den 31 Juli 1884 dem Maurer Tetzner eine
T Clara Bertha Luise Den 2V Dezember 1883 dem
Schmied Reiband eine T Marie Luise Den 22 März
1885 demselben ein S Ludwig Wilhelm Karl

Neumarkt Den 27 Juni 1884 dem Schmied Teschner
eine T Auguste Hedwig Den 6 Juli dem Schuhmacher
meister Merkel eine T Anna Elfe Martha Den 10 De
zember dem Arbeiter Vogel ein S Franz Wilhelm Den
13 Januar 1885 dem Fabrikarbeiter Worm ein S Otto Franz

Den 3 Februar dem Bäckermeister Nebelung eine T Anna
Frieda Den 4 dem Maurer Leiberich eine T Auguste
Anna Den 5 dem Expedient Holzhausen eine T Frieda

Den 22 dem Fabrikarbeiter Julius ein S Friedrich Ro
bert Den 27 dem Handarbeiter Auert eine T Anna
Martha Den 1 März dem Königlichen Amtsrichter Knorr
eine T Elfriede Anna Marie Den 15 dem Gerichts
Assistent Habermann eine T Hildegard Johanne

Glaucha Den 27 März 1876 dem Versichernngsbeamteu
Wolf eine T Elsbeth Den 7 August 1877 demselben ein
S Paul Den 22 Mai 1882 demselben ein S Ernst Otto

Den 26 August 1884 demselben eine T Anna Den 31
Oktober dem Dachdecker Horlach eine T Bertha Franziska

Clara Den 5 Januar 1885 ein unehel S Oskar Curt
Den 27 dem Eisendreher Barth eine T Clara Elise

Den 13 März dem Schmied Rohkrämer ein S Karl Albert
Hermann Den 5 April dem Eisendreher Bartsch eine T
Martha Jda Den 9 dem Postillon Angermann eine T
Martha Anna

Jnterimstheater
Die Regimentstochter Der Waffenschmied

Diese beiden Etappen unserer launigen Opern Nomantik
üben stets ihren Reiz auf die Theaterbesucher wenn sie
auch vorzugsweise in das ältere Register greifen d h
überwiegend die Alten ins Theater rufen welche einst
Jugendlust im Herzen die Melodien des Waffenschmiedes
und der Regimentstochter auf der Zunge gehabt haben
und sich dieselben heute wo es mit dem eigenen Singen
nicht recht mehr gehen will doch gern Vorsingen lassen
Die jüngere Generation sitzt leider zumeist so tief in den
Burlesken eines Offenbach Strauß c daß ihr ein Doni
zetti Lortzing oder Krentzer gestohlen werden kann

Unsere geschätzten Gäste waren in der Lage beide
Opern vortrefflich zu besetzen und dementsprechend mit
allem Reize des Gesanges und Spieles auszustatten In
der Regimentstochter war man sehr bald auch im
Hause der Ansicht daß Sergeant Sülpis Herr Nebe

mit seinen Grenadieren alle Ursache hatte auf diese
Marie Frl v Weber stolz zu sein Die vorzüglich
begabte Sängerin welche uns schon in kleineren Partien
angedeutet hatte was wir von ihr erwarten konnten bot
uns eine Marie welche wir in jeder Hinsicht den besten
Gestaltungen dieser Rolle gleich stellen Ihre Kolora
turen sind von einer entzückenden Leichtigkeit und Ge
schmeidigkeit Zeigt auch das Forte der Sängerin in den
höheren Lagen noch eine gewisse bei einiger Aufmerksam
keit gewiß zu überwindende Schärfe fo bietet dagegen ihr
vollendet schönes Piano und Piauissimo Momente welche
an die unübertroffenen Koloraturen der Lueea erinnern
Das Spiel auf welches in diefer Rolle so viel ankommt
war srisch und zeigte dabei jene Noblesse welche dem
Kinde des Regiments in seiner etwas gewagten Situation
so wohl ansteht Mit den beiden Einlagen die Nach
tigall und die Märznacht erzielte Frl v Weber
einen großen Erfolg welcher in stürmischem langanhal
tendem Beifall seinen Ausdruck fand

Wir freuen uns die Sängerin noch zweimal und zwar
als Frau Fluth in den lustigen Weibern und als
Susanne in Figaros Hochzeit zu hören Neben ihr

wird in beiden Opern Frau Marie Harditz vom
Stadt Theater in Leipzig auftreten welche sich bereits
durch die kleinen Partien in der Regimentstochter und
im Waffenschmied in der Gunst des hiesigen Publikums
festgesetzt hat Daß die Herren Nebe Wessel von
Lauppert Stender und Milder ihre Partien in
letztgenannten Opern tüchtig vertraten ist nach ihren
anderweiten Leistungen selbstverständlich und es bleibt
uns nur übrig aus der gestrigen Aufführung des Waf
fenschmied noch besonders das reizende Spiel des Frl
v Vahsel hervorzuheben und der meisterhaften Darstel
lung des biedern Ritters aus Schwabenland durch Herrn
Schönwolf rühmlichst zu gedenken

Zum Schlüsse möchten wir alle Theaterfreunde auf die
Vorstellungen der beiden Feiertage aufmerksam machen
welche bei einer vorzüglichen Besetzung jedenfalls einen
seltenen Kunstgenuß versprechen R R

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserl Gesundheitsamtes

sind in der 18 Jahreswoche von 1000 Einwohnern auf den
Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben angemeldet

Provinz Sachsen In Magdeburg 24,3 Halle 26,5 Todes
ursache Halsbräune Diphtherie t,Tvphnsl,Lungenschwind
sucht 1t Schlagfluß Lungen und Luftröhren Entzündung 1
an anderen acut Krankheiten 1 Darmcatarrh 1 an sonstigen
Krankheiten 23 verunglückt 2 Selstmord zusammen 41
Personen in Erfurt 22,2 Halberstadt 25,9 Nordhausen 25,9
Aschcrsleben 25,9 Quedlinburg 25,9 Weißenfels 25,9 Zeitz
27,0 Nanmbnrg 25,9 Burg 27,0 Eisleben 27,0 Merseburg
27,0 Ferner in Berlin 21,9 Hamburg 28,8 Breslau 33,1
München 32,4 Dresden 23,4 Leipzig 21,5 Königsberg 30,4
Köln 29,8 Frankfurt a/M 2l,4 Außerdem in Basel 15,9
Paris 25,1 London 18,7 Philadelphia 23,3 Kalkutta 35,6
Bombay 27,3 Madras 37,5 Von 8 975028 Bewohnern deutscher
Städte starben während der Berichtswoche 4421 welche Zahl
auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet einem Verhältniß
von 25,6 entspricht gegen 26,3 der vorigen Woche In der
entsprechenden Woche d I 1883 starben 4465 Personen Die
Zahl der Lebendgeborenen der vorhergegangenen Woche betrug
5919 so daß sich für diese Woche ein natürlicher Zuwachs von
1388 Personen ergiebt

Die Gesammtsterblichkeit hat im Vergleich zur vorigen Woche
ein wenig abgenommen um 0,7 pro inills Unter den Todes
ursachen haben die Infektionskrankheiten etwas mehr Todes
fälle hervorgerufen Die Zahl der Todesfälle an Masern
hat in Liegnitz München und Hannover zugenommen eben
so traten sie in Wiesbaden und Berlin heftiger auf
Das Scharlachfieber trat im Allgemeinen heftiger auf
und forderte in Graudenz München und Colberg Opfer

Die Sterblichkeit an Diphtherie und Cronp war all
gemein etwas größer Dem Kindbettfieber erlagen in den
deutschen Städten 18 Frauen Der Keuchhusten verlief
fast allgemein milder und die Sterblichkeit war gering
Den Pocken erlagen m London in der Berichtswoche
44 Personen Neue Erkrankungen wurden 329 gemeldet Der
Bestand an Pockenkranken in den Hospitälern betrug am Ende
der Berichtswoche 1442 Aus Kalkutta werden vom 22 bis
28 März 87 Todesfälle an der Eholera gemeldet m Bombay
1 bis 7 April 32

Provinz und Nachbarstaaten
Im Saalkreise hört man hier und da seitens der Jagd

berechtigten Klage führen über das Verenden zahlreicher Hasen
Man findet die Thiere theils todt auf theils sind sie so schwer
krank daß sie sich kaum von der Stelle schleppen können Wie
von Sachverständigen behauptet wird soll die Krankheit ihre
Ursache in der Düngung des Getreides mit aufgestreutem Chili
salpeter haben Bekanntlich ist letzterer für viele Thiere ein
Gift wie dies schon viele Fälle gezeigt haben wo Rinder
Schafe Ziegen und dergl von solchem Wasser in dem z B
Chilisalpetersäcke ausgewaschen worden waren getrunken hat
ten und bald darauf starben

Nach den vom Königlichen Konsistorium unserer Provinz
ve röffentlichten Ermittelungen hat die Kirchenkollekte für den
Gustav Adolf Verein am Reformationsfest des vorigen Jahres
den Ertrag von 4727 Mk 42 Pf aus der Provinz ergeben,
die ebenfalls im Herbst vorigen Jahres eingesammelte Haus
und Kirchenkollekte für die Nothstände der evangelischen Lan
deskirche belief sich auf 37,929 Mk 26 Pf

Weißenfels Zu der am hiesigen Königl Schullehrer
Seminar in den Tagen vom 16 bis 20 Mai stattgefundenen
zweiten Lehrerprüfung deren Absolvirung zur definitiven An
stellung berechtigt hatten sich 36 Lehrer gestellt von denen 22
die Prüfung bestanden

Bei Großbreitenbach wurde ein Zugochse dem Fuhr
mann Adolf Kr gehörig von einem beladenen Blochwagen
förmlich zermalmt Auf dem lebenden Thiere standen die
Vorderräder und sanken immer tiefer ein Man tödtete das
Thier mußte aber um den Wagen von dem Körper herabzu
bringen die Bloche erst abladen

Wanzleben Vor fast einem Jahre tauchte hier unter
einigen Herren der Gedanke auf in unserem Orte eine frei
willige Feuerwehr zu begründen Alsbald wurden die einlei
tenden Schritte gethan und der Erfolg war daß binnen kur
zer Zeit der Verein der Feuerwehr einige dreißig Mitglieder
zählte Nach und nach sind denn auch die verschiedenen Egui
Pirungsstncke angeschafft so daß am vergangenen Dienstag
Abend unsere junge Feuerwehr ihre erste Uebung in voller
kleidsamer Ausrüstung auf dem Marktplatze an unserem ehr
würdigen Rathhause abhalten konnte Selbstverständlich hatte
sich bei dieser Gelegenheit durch das Schmettern der Signal
hörner angelockt ein zahlreiches neugieriges Publikum ange
sammelt das mit regem ungetheiltem Interesse den Uebungen
der braven Feuerwehrleute folgte Hoffentlich erhält dies neue
Institut wenig Anlaß zur Entwicklung einer ernsteren Thätig
keit in Feuersnöthen

Leopoldshall Der Schlosser Föhre welcher vor etwa
14 Tageu durch einen hiesigen Polizeibeamten zum Beistand
gegen die auf ihn eindringenden meist judendlichen Arbeiter
aufgefordert wurde und der Aufforderung folgte trug damals
so schwere durch Steinwürfe und Hiebe verursachte Verletzun
gen davon daß der Unglückliche heute unter großen Schmerzen
verschied

Bad Elmen Mit dem 15 Mai ist die Saison im hie
sigen Soolbade eröffnet Die erste Kurliste vom 15 und 16
Mai weist einen Besuch von 77 Personen die vom 17 und 18
Mai einen solchen von 262 Kurgästen nach Eine hübsche
Zierde haben die freien Plätze vor der Villa Bismarck und
demJnhalatorium durch Aufstellung mächttger wunderlich lausge
wachsener Rüsternstämme erhalten Diese Stämme werden
mit Schlinggewächsen besetzt und so eine grünende Pyramide
bilden

Eise nach Unter dem Vorsitze des Direktors der Meck
lenburgischen Friedrich Franz Eisenbahn Reg R Schweitzer
beschlossen die gestern und heute hier im Hotel zum Rauten
kranz versammelten Direktoren der deutschen Privateisenbah
nen an das Reichsversicherungsamt den Antrag auf Gründung
einer einzigen Berufsgenossenschaft für sämmtliche Privateisen
bahnen zu stellen

Eisenach Die Generalversammlung des Naturwissen
schaftlichen Vereins für Sachsen und Thüringen wird vom
29 bis 30 Mai im Hotel Löwen abgehalten Der 29 Mai
ist der Vorversammlung vorbehalten der 30 wird durch die
wissenschaftlichen Verhandlungen welche öffentlich sind ausge
füllt und am 31 soll ein naturwissenschaftlicher Ausflug unter
nommen werden

In dem wenig über eine Stunde von Lützeu unweit
der Bahnstation Kötzschan liegenden fiskalischen Schachte bei
Schladebach haben jetzt die zu geologisch wissenschaftlichen
Zwecken dienenden Bohrversnche die erstaunliche Tiese von ge
nau 1500 Metern erreicht sie wird in Fachkreisen als die
größte bezeichnet die bisher durch Erdbohrung erreicht ist
Gegenwärtig werdeu mittelst eines eigens dazu angefertigten
Thermometers 1500 Meter unter der Erdoberfläche Tempera
turbeobachtungen vorgenommen

Am Mittwoch feierte der Senior der Lehrerschaft in der
Ephorie Lützen Herr Luther Melauchthon Schirner in
Pobles unter allgemeiner Theilnahme der Gemeinde und
seiuer Kollegen das 50jährige Amtsjubiläum Herr
Superintendent Klapproth überbrachte dem Jubilar die
Glückwünsche des königlichen Konsistoriums und der königlichen
Regierung und überreichte ihm den Adler der Inhaber des
Hohenzollernschen Hausordens mit der Zahl 50 Der Kir
chen und Schnlpatron Rittergutsbesitzer und Lieutenant der
Reserve Herr P Rieb eck ließ dem Jubilar ein Geschenk
von 500 Mark überreichen

5 Leipzig Der Magistrat hatte wegen Mangels an Raum
vor längerer Zeit bis zur Volleuduug des Neubaues der zwei
ten hiesigen Bürgerschule eine Anzahl Schüler der letzteren in
die Räume der alten Nikolaischnle am hiesigen Nikolaikirchhof
verwiesen Einige Familienväter weigerten sich indessen ihre
Kinder in die als gesundheitsschädlich bezeichneten Lokalitäten
zu schicken und haben eine Ministerialentscheidnng herbeige
führt Das Kultusministerium hat nunmehr entschieden daß
jene Räume fernerhin zu Schnlzwecken nicht zu benutzen seien

Halle scher Zuckerbericht
Halle a/S 22 Mai 1885

Rohzucker
Der Marktverkehr von Beginn dieser Berichtswoche an in

fortgesetzt steigender Tendenz Den Hauptanlaß hierzu gab
die nunmehr allgemein gewonnene Uebezeugung von dem we
sentlich verminderten Rübenbau und schnellten je mehr dieselbe
zuin Durchbruch kam die Preise an einzelnen Tagen um
Mark 1,60 bis M 2,00 in die Höhe Die Gesammtbesserung
beträgt M 2,50 3,00 Umsatz 19000 Sack

Raffmirter Zucker
folgte zwar der steigenden Tendenz des Rohzuckermarktes ohne
daß es indessen bis jetzt gelungen wäre die angestrebte Parität
herzustellen Die Preiserhöhungen beziffern sich auf M 2,00
bis M 2,50

Heutige Notiruugeu
Rohzucker

pro 100 Kilo
Kornzucker 96 Mk 51,60 52,60

do 957 49,60 50,60do 94Rendement 887 49,00 50,00
Nachprodukte 88/92

757 Rendement 41,00 43,00

Raffmirter Zucker
Pro 100 Kilo

Raffinade ff Mkdo f 64,00Melis ff 63,00do fGem Raffinade I 61,00 62,00
II

Melis I 59,50 60,50
II

Melasse zur Eutzuckeruug Mk 5,60 6,40
do für Brennereien 4,20 5,00

Handel nnd Verkehr
Preußische Ceutral Boden Kredit mit 110 zurück

zahlbare 5pCt Pfandbriefe Die nächste Ziehung findet



Anfang Juni statt Gegen den Coursverlust von circa 4 pCt
bei der Auslösung übernimmt das Bankhaus Carl Neu
burger Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
eine Prämie von 5 Pf pro 100 Mark

Vebensversicherungs Gesellschaft zu Leipzigs
Je günstiger die finanzielle Lage eines Geldinstituts sich dar
stellt ein um so geringeres Bedürfniß empfinden die Nächstbe
theiligten also die Aktionäre oder wenn es sich um eine Ver
sicherungsanstalt handelt die Versicherten auf die Bankverwal
tung einen bestimmenden Einfluß auszuüben Die Generalver
sammlungen in welchen das letztere geschehen könnte werden
spärlich besucht und die dabei zur Vorlage kommenden Anträge
des Verwaltungs und Anssichtsrathes oder der Direktion in
der Regel ohne Debatte erledigt Einen Beleg für das eben
Gesagte bilden die jährlichen ordentlichen Generalversammlun
gen der Lebensversicherungs Gesellschast zu Leipzig Die Gesell
schaft ist eine der ältesten und größten deutschen Lebensversiche
rungsanstalten auf Gegenseitigkeit sie ist im Jahre 1830 ge
gründet und ihr Versicherungsbestllnd belies sich am 31 De
zember 1881 auf 38885 Personen mit M 218 682100 Ver
sicherungssumme Trotzdem nun die Verwaltung sich nicht damit
begnügt hatte zu der auf den 25 April anberaumten General
versammlung durch die im Gesellschaftsstatut vorgeschriebenen
Zeitungen einzuladen sondern diese Einladung gleichzeitig mit
dem Auszug aus dem der Generalversammlung zur Genehmi
gung zu unterbreitenden 1881er Rechenschaftsberichte sämmtl
stimmberechtigten Gesellschaftsmitgliedern über 25 000 hatte
zugehen lassen waren in der Versammlung nur 22 dieser letz
teren erschienen Der Vorsitzende des Verwaltungsraths Herr
Justizrath Richter in Leipzig gab eine kurze Darstellung der
Entwicklung der Gesellschaft seit dem Jahre 1874 im Vergleich
zu der Entwicklung in den ersten 41 Jahren Hiernach haben
sich seit 1874 der Versichernngsbestand 1384 2l8 Mill M
die Jahreseinnahme 1881 9 828 522 Mark das Vermögen
1884 47 190191 Mark und der Jahresüberschuß l881

2 484791 Mark mehr als verdoppelt während die Dividende
an die Versicherten in derselben Zeit von 34 auf 43 Proz ge
stiegen ist sicherlich ein Ergebniß mit welchem die Mitglieder
der Gesellschaft zufrieden sein werden

Mewinne Z Classe 107 königl sächs Landes Lotterie
Gezogen in Leipzig den 22 Mai 1885

Gewinn zu 300,000 Mark Nr 80388
Gewinn zu IS,000 Mark Nr 34452
Gewinne zu 5000 Mark Nr 59207 62002 99913

Gewinne zu 3000 Mark
Nr 5070 5284 6673 13264 15634 18123 19250 19901 20911 24756

26247 28705 3S752 40472 43834 47335 49375 55693 57469 57873 58125
L8233 59258 60057 60695 63039 65521 70924 7S731 77783 77917 79704
79905 89271 89613 91863 94818 94867 97183 97302

Gewinne zu 1000 Mark
Nr 2042 3170 3906 5225 11109 16642 19259 20585 21073 21445

22127 23031 28433 2982Z 34022 38117 39258 39338 43544 47111 49916
S5554 59735 62117 64203 64376 67551 69068 69748 74803 82548 82616

9960 90149 90169 91785 93875 94380 94812 97255 99936
Gewinne zu 500 Mark

Nr 3126 4257 7311 9619 9946 10825 12506 15493 17026 17129
17654 18802 20977 27273 29882 31195 35587 35994 38122 39292 39648
41083 42251 44316 48737 53368 54716 55974 59412 62055 65938 70431
72901 76950 79553 86213 87462 89789 90327 90417 90715 91372 93064

S3451

Gewinne zu 300 Mark
Nr 941 1188 1526 2422 3466 3582 4719 5114 6295 6614 6706 6930

6946 6994 7478 7597 8405 8779 9344 9572 11739 11879 13510 14173
14334 14631 15700 17966 18706 20126 20417 21941 22554 22914 23283
23335 23955 24402 24634 25414 26084 26715 26909 27050 29378 30712
31269 32225 32228 32878 33890 36364 36501 36805 38827 40805 43409
44273 44317 45712 46347 47522 48308 48530 48570 49827 50496 51384
51741 51940 52087 52242 52926 53517 53986 55145 55749 59046 59822
S9969 60129 60293 60301 60323 60604 61828 62831 63898 64166 64236
65189 65217 66269 67262 69310 70696 71075 72070 73081 73770 73787
75266 76013 77202 78371 78725 79947 81132 82953 83972 85265 85398

6163 86719 87080 87493 87524 87619 90196 90910 92179 92363 92499
92554 92629 92682 93166 93193 96044 96745

Telegraphische Nachrichten

Wien 29 Mai Die Kaiserin ist mit der Erbherzogin
Valerie heute Abend nach Feldafing abgereist

Paris 22 Mai Der Präsident der Deputirteu
kammer Floquet beantragte bei dem Minister des Innern
Allain Targs den Sarg Victor Hugos während 24 Stun
den unter dem Triumphbogen aufstellen zu lassen Der
Munizipalrath sprach den Wunsch aus das Hugos Leiche
im Pan heon beigesetzt werde

London 22 Mai Das Unterhaus nahm in zweiter
Lesung die Bill an durch welche der Minimalpreis für
Telegramme im Auslande auf 6 Pence festgesetzt wird
und pertagte sich sodann bis zum 4 Juni

London 22 Mai Die Daily Post in Birming
ham veröffentlichte heute ein Londoner Telegramm in
welchem gesagt wird daß eine Kabinetskrise bestehe und
zwar in Folge des Widerspruchs der drei Kabinetsmit
glieder Chamberlain Dilke und Lefevre gegen die Erneue
rung der irischen Verbrechen Nerhütungsakte und gegen
die neue irische Agrargesetzgebung Dieselben verlangten
die Herstellung einer administrativen Autonomie und einer
lokalen Regierung für Irland und würden ihre Entlassung
geben wenn Gladstone nicht nachgebe Ein Ausgleich fei
noch möglich wenn das Verbrechenverhütungsgesetz ledig
lich auf ein Jahr verlängert würde um sodann ein neues
Pa lament über die endgültige Politik bezüglich Irlands
entscheiden zu lassen Die Pallmall Gazette ist der
Meinung daß dieses Telegramm von Chamberlain selbst
ausgehe und glaubt im Uebrigen Gladstone werde nach
geben und der erwähnte Ausgleich zu Stande kommen

Suakin 22 Mai Otao ist heute von den englischen
Truppen geräumt worden

Ottawa 22 Mai Die Indianer haben unter ihrem
Häuptling Poundmaker großen Rath gehalten und be
schlossen anzufragen unter welchen Bedingungen ihnen
der Frieden gewährt werden würde Diefelben sandten
daher einen Parlamentär nach Battleford mit mehreren
Gefangenen uud einem Geistlichen als Träger des Schrei
bens in welchem um Mittheilung der Friedensbedingungen
ersucht wird

Mörtel
Ueber den Anarchisten Huft welcher sich wie wir

gemeldet haben im Gefängniß erhängt hat wird aus
Bern berichtet Von Abkauft ein Deutscher sollte der
selbe in seiner Jugend Lehrer werden wurde aber Coiffeur
gab sich nebenbei mit Zeitungsschreibereien ab und be
diente von Rorschach aus auch den Weinländer mit seinen
Korrespondenzen In St Gallen trieb er sich längere
Zeit brodlos vagabundirend herum ohne jedoch ein regel
mäßiger Besucher des dortigen Anarchistenzirkels zu sein
Hier und da allerdings fand er sich bei den Zusammen
künften des letzteren ein und wurde dann in Appenzell
A Rh Heiden als Anarchist verhaftet Noch letzten
Mittwoch wurde er vom eidg Untersuchungsrichter Dedual
mehrere Stunden verhört und die durch das Verhör zu
Tage geförderten Daten lassen kaum einen Zweifel übrig
daß Huft der Verfasser des berüchtigten Waberbriefes

war Huft war ein kleiner dunkelhaariger und dunkel
sarbiger etwa siebenundzwanzigjähriger Bursche Gegen
wärtig sitzen wegen anarchistischer Umtriebe noch ein Maler
geselle von Horn ein Schreinergeselle von Mörschwhl und
Seilergeselle Klingler von Rorschach

Von Venedig aus ergeht an deutsche Behörden eine
Recherche in einer ganz mysteriösen Angelegenheit Im
Oktober des vergangenen Jahres ließ sich ein jüngerer
nobel gekleideter Herr von Venedig nach Mnrano von
einem Gondolier befördern Mitten während der Fahrt
entledigte er sich seiner Wertheffekten und stürzte sich in
die Fluth Den Bemühungen seines Fährmanns und
anderer Schiffer gelingt es den Lebensmüden zu retten
und man bringt denselben in das Spital in Venedig
Lange Zeit mit dem Tode ringend durch seine That
hatte er sich eine lebensgefährliche Krankheit zugezogen

war er erst im Frühjahr im Stande auf die an ihn ge
stellten Anfragen Antwort zn ertheilen Das Interessante
an der Sache ist nun daß der Selbstmordkandidat hart
näckigbehauptet seit jener Zeit d h also von dem Termin
ab an dem er das Boot betreten absolut das Gedächtniß
verloren zu haben Er will weder von seinem Sturz in
die Tiefe etwas wissen noch besinnt er sich auch seines
Namens Herkunft und Heimath Gewiß ein ganz merk
würdiger schwer zu lösender Fall Da der Unbekannte
mehrere Sprachen sehr gewandt spricht so ist es selbst
schwer festzustellen welcher Nationalität er angehört Doch
vermuthet man in ihm einen Deutschen vor sich zu haben

Aus Ala vom 18 d M wird der N Fr Pr
geschrieben Das allgemeine Interesse nimmt hier gegen
wärtig der vor 10 Tagen bei Brentonieo einer von un
serer Stadt etwa drei Stunden entfernten Ortschaft am
Monte Baldo erfolgte sehr große Erdsturz in Anspruch
Zu Hunderten kommen die Besucher der Unglücksstätte
welche die Bahnfahrt nach Mori oder Seravalle und den
zweistündigen rauhen Weg nicht scheuen um sich mit eigenen
Augen von der Verwüstung zu überzeugen Nahezu
10000V Quadratklaster Erde sind zu Thal gestürzt der
felsige Boden ist stellenweise bloßgelegt der fruchtbare
Humus uud mit ihm die Erntehoffnung von 60 Familien
ist weggeschwemmt zwei Aasi Bauernhäuser und drei
Nulwi Mühlen liegen unter Erdmassen und Gerölle
begraben und der wildtosende Sornabach schäumt nun
gegen zwanzig Meter über seinem alten Bette hin Der
Schaden dürfte die Summe von 100000 Fl über
steigen zudem lassen tiefe Erdrisse zu beiden Seiten
des Absturzortes befürchten daß bei dem fortdauernden
Regenwetter noch eine weitere Katastrophe zu gewärtigen
ist Da die UnHeilstätte nahe bei Brentonico liegt ist es
begreiflich daß die Bewohner sogar um die Existenz der
ganzen Ortschaft besorgt sind Die verbreitetste Ansicht
über die Ursache des Absturzes ist daß der Boden durch
Wasserabflüsse vom Monte Baldo unterwühlt worden sei
eine sachgemäße Erklärung ist noch ausständig doch sollen
zur Berufung eines anerkannten Geologen als Experten
bereits von Seite der politischen Behörde Schritte gethan
worden sein Auch für eine Unterstützung der schwer be
troffenen Opfer der Katastrophe dürfte Sorge getragen werden

Zur Beachtung
Für getragene Winterüberzieher

gebrauchte Stiefeln u f w zahlt
hohe Preise

Markt ÄL im rothen Thurm 1 Treppe
MKöchinnen Stuben Haus und
Küchenmüdch ölt geb Kindcrmädch
für sehr gute Stellen sucht

Vr gr Schlamm 10 IMIIMIeriiMi AS
Frau L Friedrich 44

St als Schlosst m K Kanlenberg 3 II
Anst Schläfst gr Brauhausgasse 21 III
Anst Schlosst offen gr Ulrichftr 21
Mehrere ordentl fleißige Maurer sow

einige Jungen zum Kalktragen finden Ar
beit Charlottenstr 17 am Neubau

1 jung Kaufm sucht 1 Juni I f
möbl Zimmer m Bett Offerten mir
Preis beförd unter N k 36976

ITu l Ztt Brüderstr 6
1 Juli s Elt m Sohn ruh Woh

PI auch Hof bis 120 M Ad bef ZT z
Brüderstr 6 D z 30S71

Gesucht zum 1 Okt Wohnung von 3
Stuben und Zubehör für e 600 M Adr
in die Exped nnter ZZ

M

id I

Eingesandt
Allen Freunden von Lorbeerbäumen er

laube ich mir auf die Ausstellung im Hos
jäger aufmerksam zu machen Das herr
liche Etablissement gewährt hierdurch einen
prachtvollen Anblick und scheue man einen
Spaziergang nach dort au den schönen

Villen vorbei nicht rl L

tlextaiinuit M,Hocke
14

Sonntag den 1 Pfingstfeiertag früh
Speckkuchen

täglich frische Bowle ff Bier
li HV

Münchener Ketter
Täglich frifchen Speckkuchen Stachel

beer und Kaffeekuchen

ZLit i eiz

Einem geehrten Publikum empfehle zu den
Feiertagen mein im Gegensatz znm vergan
genen Jahre äußerst sauber restaurirteS
Gartenlokal zur gefälligen Benutzung und
bitte um recht zahlreichen Besuch

Hochachtungsvoll

G Wkkckr
v n I 2

Mauergasse 1 II am Waisenhanje
eine Herrschaft Wohn von 6 heizb Pieeen
nebst Zubeh zum 1 Juli oder später zu
vermiethen Näheres 1 Treppe hoch

II Etage Leipzigerstraße 102
450 Mark

Eine Wohnung zu vermiethen Sophien
straße 32 Näh das bei L Andrae

NiemeyerstratzeM
Bel Etage Per 1 Okt zu vermiethen

Gesucht zum 1 Juli für einen einzelnen
Herrn eine

unmiNirte Stube
und Kammer möglichst parterre in der Nähe
der oberen Leipziger oder Königstraße Off

unter II S 8 bef Haaszenstein
und Vogler in Halle a S

Montag den 2 Feiertag früh 7 Uhr
MMMeliilktlieliei mick Irotlm

Versammlungsort Psälzer Schießgraben
XL Billets zum Sommertheater sind

sür die Mitglieder Fleischergasse Nr 30 zu
haben

NMer Vemii
Denjenigen Mitgliedern des Vereins welche

noch keine Karten zu unseren diesjährigen
Abonnements Konzerten entnommen haben
zur Nachricht daß solche blos noch bis
Dienstag den 26 Mai bei unserem Vereins
boten Deschner Graseweg 16 zu haben
sind Das erste dieser Konzerte findet
Freitag den 29 Mai von Abends 7 /z Uhr
ab im Hofjäger statt

Vor

Dienstag den 3 Pfingstfeiertag
Abends von 8 bis 11 Uhr

tli NUr lZoiiWrt
ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Königl Magd Füf Regts Nr SS

EntrSe Perfon 3 Pf
O Kapellmeister

Münchener Keller
Sonntag den 1 Pfingstfeiertag Nachmittag

Mvntag den 2 Feiertag
IlWwMWjlß

Dienstag den 3 Feiertag

ImmMiM Voi tiÄM

Gesellschafts Haus
Dienütz

Den 1 Pfingstseiertag
Nachmittags und Abends

Den 2 Feiertag

arche Dallmusik
Anfang 3/z Uhr

NiielwiM M

Uhrschlüssel gef Henriettenstr 1Ä

Den 1 Pfingstfeiertag
kr Ii8eIl Mii tvllr rt

bei freiem Entrve

Nachmittag Caneert
Entr e IS Pf

Den S Feiertag WU
kriilm i ppeii iikert

bei freiem Entr e
Nachmittag kein Concert

Während der beiden Feiertage Abends

Austreten d berühmt Auartettsiinger

SSvbr aus Solingen
Entrve SV Pf

Donnerstag den S8 Mai

M W MU kRvon der Capelle des 10 Sächf
Jnf Neg HvrDiese Concerte finden regelmäßig

auch bei schlechtem Wetter statt uud sind
Abonnementsbillets schvn jetzt das Dutzend
3 Mark an den bekannten Verkaufsstellen
zu haben

Prchler s Berg
Angenehmster Aufenthalt von Halle Aus

schank des gehaltreichsten Bieres direkt aus
dem Eiskeller Täglich div Obst u Kaffee
kuchen Heute zum I Feiertag v 4Uhr an

Tan Kriin chcn



l väerik 8 Lsrz empfieW zu den Pfingstfeiertaqen
vill

Verein der Gastwirthe von Halle a S
und Umgegend

Unser Stiftungsfest verbunden mit der Prämiiruug treudienender Gefchäfts Gehül
fen wird am Mittwoch den S7 Mai von Rachmittag 5 Uhr ab im Hofjäger
abgehalten

Diejenigen College welche zum gemeinschaftlichen Abendessen noch nicht gezeichnet
haben werden gebeten die Zahl der gewünschten Couverts bis zum 25 Mai bei den
College Otto zum Kyffhäuser Eberhardt zum Hofjäger oder Günther zur
Börse anzumelden woselbst auch die Eintrittskarten für Gäste in Empfang zu nehmen
sind Um recht zahlreiche Betheiligung bittet ivr

rrvzchvrs s Karts
Sonntag den S4 und Montag den SS Mai

am 1 n S Pfingstfeiertage
Großes Concert n Vorstellung

Auftreten des Xylophon Virtuosen
Herrn

mit seinen 2 Kindern
IZIs und4 und 7 Jahre alt

Ehemaliger Solist der Bilse Capelle geprüft von Herrn Prof Dr Lauger
Musikdirektor der Universität in Leipzig und von dem königl Musikdirektor
Herrn Hieber in München welche die Leistungen desselben für wahre Kunst

anerkannt und bestätigt haben

Auftreten der berühmte nnd beliebten Luftkünstlerin
t

welche zum ersten Male eine Colossal Riesen Drahtseilfahrt von 50 Fuß Höhe
und 250 Fuß Länge ausführen wird

Auftreten des Tnrnerkönigs Mr i v mit vollständig
neuen bisher hier nicht gezeigten Leistungen

Alles Nähere besagen die Plakate und Austragezettel
Anfang des Concerts 4 Uhr Cafsa Eröffnuug S Uhr

5t Pfg Kinder 25 Pfg Billets sind vorher bei Herrn
Steinbrecher H Jasper am Markt und Herrn Remmert gr Stein
straße 14 zum Preise von 40 Pfg zu haben

W Bei nngünstigem Wetter findet Concert und Vorstellung
im Saale statt

KMiiimI Während der Feiertage
von früh 4 Uhr ab

Doppelt besetztes

Kchrstrr IUIM MIM I
Den 1 Feiertag finden in beiden Lokalen

s

Den S und S Feiertag vou Nachmittag 3 Uhr ab

Achtungsvoll 0 nri R Restaurateur

K

8

s

S

Schönster Ausflugsort
von Halle Spasiergang

d 180 Morg Uaturpark
Milttörmnsik

ss pilsener sowie
Lagerbier

der Aktienbrauerei Halle

Vouvortdaus VW
Morgen Montag den S Pfingstfeiertag von Nachmittag 4 Uhr ab

SrosZsr Lall mit freier Nacht
Bei der bereits begonnenen i nehme ich Veranlassung meine

in nächster Nähe der Promenaden gelegenen staubfreien und durch schönen
Baumwuchs beschatteten

IIt t iigegen Zug durch geräumige Colonaden ausreichend geschützt in empfehlende Erin
nerung zu bringen

Vier Pianinos Billard und gut asphaltirte lange Kegelbahn stehen
dem geehrten Publikum jederzeit zur Benutzung

Bei dieser Gelegenheit erlaube ich mir noch besonders auf mein ganz vorzüg
liches F aus der vollständig neu erbauten Dampfbierbrauerei des
Herrn hier hinzuweisen Desgleichen empfehle
und als sehr gut Hochachtungsvoll

SaalseMZZedvll Giel jchenstrin
Zum 1 und s Feiertag von früh an

und Ini tlxii I i i t iii Ii i
Anstich des echten Münchener Spatenbräu von

Lagerbier von H hierun d empfiehlt
früher Oberkellner im Hotel gold Kugel hier

keZtsui ant 7um ai 8eklö88cken
Forsterstratze 12

Das im S Löw end ah lf ch en Grundstück bestehende
mit schönem Garten und Kegelbahn Nähe der Kliniken

und Bahnhof habe ich übernommen und empfehle dieses dem geehrten Publikum zur

gefl Benutzung Für Iit und II vom Faß undsonstigen Gerränken sowie für gute Küche und prompte Bedienung ist bestens gesorgt
Hochachtend

NnRKl

8WKM I i i em KebielienMii
Endstation der Straßenbahn Station der Dampfschiffe

Zur begonnenen Sommersaison halte ich einem geehrten Publikum
Vereinen und Gesellschaften meine auf s sorgfältigste restanrirten und
vergrößerten Lokale sowie Parkanlagen mit elektrischer Beleuchtung

hiermit bestens empfohlen Viiivr und Izu jeder Tageszeit 1 HG li tlmiiiiiii

Norit 8 kWtsuiMt M iinte Il Iii I lim 48
Bei ungünstiger Witterung im Saal

Den 1 nnd 2 Feiertag WU
hnmoriflische Gesangs Vorträge

verbunden mit

pantomimischen Anffnhrnngen
Den 1 Feiertag Anfang 4 und 8 Uhr den S Feiertag Anfang 8 Uhr

Es ladet ergebenst ein ViiKegelbahn noch einige Tage srei Mittagstisch 45 Pfg pro Woche 3 Mk

1

Sonntag den 1 und Montag den S Pfingstfeiertag Abends
8 Uhr der weltberühmten Concertsänger Gebrüder

ans Solingen Entr e SV Pfg

I Illt ii I aKi viiÄ rt
Zum S Pfingstfeiertag von Nachm 3 Uhr

WU

Vvrtii MWMontag den SS d M von Nachmittags 4 Uhr an

IS II mit freier Nacht
aisrr Wilhelms Halle

Montag den S Pfingstfeiertag
Großer Ball mit freier Nacht

Anfang 7 Uhr
Nachmittags von 4 Uhr ab 1 i iiin WU 11

Sommer Theater
Wallstraße 1

Sonntag den 24 Mai am 1 Feiertage
Auf spezielles Verlangen WW

Das Madet ohne Grlki
Große Posse mit Gesang und Tanz

in 7 Bildern
Anfang des Concerts 7 Uhr

Anfang der Vorstellung 8 Uhr
Montag den 25 Mai am 2 Feiertage

Berlin wie es weint u lacht
Große Posse mit Gesang und Tanz

in 10 Bildern
Anfang des Concerts 7 Uhr

Anfang der Vorstellung 8 Uhr
Dienstag den 26 Mai am 3 Feiertage

I Großes Gartenfest
verbunden

mit Concert Theater Jnllmination
und brillanter bengalischer Beleuch

tung des Gartens
Zur Aufführung kommt

Operette in 1 Akt

Posse mit Gesang in 1 Akt

Operette in 1 Akt
Alles Nähere die Plakate

Die Direktion
R iIII IlII IIII i 5 ilI II

Montag den 2 Feiertag Abends 7 Uhr
Dienstags den 3 Feiertag Abends 7 Uhr

große Tanzstntlde

Saalschloßdraurm
Sonntag den 1 nnd Montag den

S Pfingstfeiertag
Früh von Uhr bis 9 Uhr

t r NiIM l oueert
Entr e Person SV Psg

Nachm von 3 /z bis Abends IO Uhr

KiMW Niljtitil sismert
Entröe Person ZV Pfg
Dienstag den Feiertag

Nachm von S/z bis Abends 7 Uhr

KrmW WtSr iWrt
Entr e Person 3V Pfg

Sämmtliche Concerte ausgeführt
von der ganzen Capelle des Kgl
Magdeb Füfil Regim Nr S

Abends
tvlllK ÄS

O HVivKvrt Kapellmeister

Den 1 S und 3 Pfingstfeiertag
I i iili und

Großes
Exlra Conrert

vom gefammten Halle schen
Stadtorchester

Nachmittags
Anfang früh 6 /z Uhr Entröe 15 Pfg
Anfang Nachm 3 Uhr j 30

IlnIIt Stadtmusikdirektor
Verantwortlich rciigtrt von Julius Munckelt Plötz sche Buchdruckeret R Ntetlchmaim w Hall
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